
Sie haben sich registriert:

Ihr Antrag an den 
Berufsbildungsfonds

Allgemeine Informationen

Talentförderung Plus

043 259 78 56

info@talentfoerderungplus.ch

www.talentfoerderungplus.ch


Antragssteller / Betrieb / Verband: Muster Unternehmungen AG

Kontoverbindung (Name Finanzinstitut): Zürcher Kantonalbank

KMU

Muster Unternehmungen AG

Anna

Frau

Muster

CH00 0000 0000 0000 0000 0

Architektin ETH und Berufsbildnerin

011 222 33 44

anna.muster@muster.ch

www.muster-unternehmungen.ch

Hauptplatz 1

8000

Zürich

Bau

Planung

Betriebsart:

Kontoinhaber/in (Name, Vorname):

Vorname:

Name:

Funktion Kontaktperson:

IBAN-Nr:

Anrede Kontaktperson:

Telefon:

E-Mail:

Website (Betrieb):

Strasse:

PLZ:

Ort:

Branche (Mehrere Angaben möglich):

Berufsfeld (Mehrere Angaben möglich):



Bei Anträgen von mehr als 5 bis max. 20 Lernenden bitte eine Liste per Mail senden an: 
info@talentfoerderungplus.ch

Beruf:

Anzahl geförderte Lernende total:

Anzahl geförderte Lernende für diesen Antrag:

Name, Vorname und Lehrjahr:

Zeichner/in EFZ Fachrichtung Architektur

1

1

Max Meier, 2. Lehrjahr

Berufe & Lernende

Titel des Angebots (Fördermassnahme): Auslandberufspraktikum in Wien

Auslandpraktikum von 6 Wochen im Büro XYZ-
Architekten in Wien/Österreich

Erweiterung der fachlichen Kompetenzen, 
Fördern der Selbstständigkeit und Stärken des 
Selbstvertrauens.

Mobilität (Berufspraktikum)

Betrieb

10.07.2023 12:00 AM

18.08.2023 12:00 AM

Der Lernende erbringt überdurchschnittliche 
Leistungen im Betrieb ausserordentliches 
Interesse an Architektur und globalen Themen; in 
der Berufsfachschule ist der Notenschnitt 5+.

Beschrieb der Fördermassnahme:

Ziel der Fördermassnahme (Nutzen für den/die 
Lernende/n): 

Kategorie Fördermassnahme:

Wer organisiert die Fördermassnahme 
(Federführung in der Organisation):

Startdatum:

Enddatum:

Selektionskriterien (wie werden die Lernenden 
im Betrieb ausgewählt, die gefördert werden? 
Kriterien z.B. hohe Motivation, 
Motivationsschreiben, Engagement, & Interesse, 
Eigeninitiative, Verhalten, 
Berufsfachschulnoten, interne 
Leistungsbeurteilung, Bewerbungsdossier usw.):

Fördermassnahme

Berufe, welche die im Antrag angegebene Fördermassnahme betreffen (nicht alle Lehrberufe, 
die der Betrieb anbietet).

Name, Vorname und Lehrjahr der Lernenden, die für die Fördermassnahme ausgewählt 
wurden

Dauer/ Zeitpunkt der Fördermassnahme (von wann bis wann dauert die Fördermassnahme?)



100

0

3

Lernende wohnt bei Gastfamilie; Kosten sind für 
Gastgeschenk und Anteil and Verpflegung

1000

Kost & Logis in CHF:

Materialkosten in CHF:

Personalaufwand Berufsbildner (Anzahl 
Arbeitstage Personalaufwand Koordination, 
Coaching, Begleitung):

Weiteres (weitere Kosten: Bitte beschreiben Sie die 
Art der Kosten):

Pauschale beantragt in CHF:

Für Verbände gilt grundsätzlich die Pauschale von 
500 CHF. Für KMU, Grossbetriebe und andere gilt die 
Pauschale pro Lernende/r:

• für 1-5 Lernende 1000 CHF

• ab dem 6. Lernenden 500 CHF

-Bemerkungen:

30

250

Anzahl der zur Verfügung gestellten Arbeitstage 
Lernende/r:

Aufwand für den Betrieb/ Verband:

Reisekosten in CHF:


